
Diese Pilze sind so genannte Wärme-Hutpilze, 
sind nicht giftig und unschädlich für den Rasen.

Diese Pilze entstehen durch Wechselwärme und 
Feuchtigkeit im bodennahen Bereich, sie zählen 
als Bodenbewohner zu den natürlichen Partnern 

der Bodenfauna.

Pilze leben saprophytisch und zersetzen so die im 
Boden vorhandene organische Substanz — das ist 

ihre Aufgabe und Bestimmung. Die Bildung der 
oberirdischen Fruchtkörper hängt maßgeblich 
von den Witterungsbedingungen ab. Feuchtigkeit 

und angemessene Temperaturen versetzen die 
Pilze sehr rasch in die Lage - auch über Nacht - 
die Fruchtkörper auszubilden.

URSACHEN

• nicht abgebaute organische Stoff e: 
Kompost im Boden, alte Baumwurzeln 

• falscher PH-Wert (optimal ist 5,8-6,8)

• einseitige Düngung

• Bodenverdichtungen (schlechte Bodenstruktur)

• Hohe Wassermengen bei entsprechenden 
Temperaturen

UMGANGSWEISE NACH 
DEM AUFTRETEN VON HUTPILZEN

• Harken Sie vor dem Mähen die Fläche mit einem 
Laubbesen ab, so verdorren die Fruchtkörper 
rasch oder Sie entsorgen sie auf dem 
Komposthaufen

• Mähen und Pfl egen Sie Ihren Rasen genauso 
weiter, als ob keine Pilze vorhanden wären 
(siehe Pfl egeanleitung)

• Achten Sie besonders auf die ausgewogenen 
Düngung

• Vermeiden Sie Bodenverdichtungen

• Vermeiden Sie Übersäuerung (evtl. mit 
Dolomitkalk behandeln)

• Verwenden Sie in neben der Rasenfl äche 
liegenden Beeten keine Holzhäcksel oder 
Komposte

HILFE – in meinem Rasen sind Pilze.
Doch es ist alles im grünen Bereich! Achtung: Lebende Ware – Natur pur!
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